
SG Langenhahn – SG Kyllburg 

 

Der "TV" berichtet: KYLLBURG: Ein Tag zum Vergessen !!!!!                      (30.10.06) 

Rothenbach: (wir) Das Ergebnis spricht eine deutliche Sprache: Mit 1:5 (0:3) kassierte die SG 
Kyllburg/Badem/Gindorf bei der SG Langenhahn die höchste Saisonniederlage. Aber Trainer 
Peter Löw, nicht dafür bekannt, ein Blatt vor den Mund zu nehmen, bilanzierte nach der 
Partie: "So komisch es auch klingt, die Spielanteile waren gleich. Der Unterschied war nur 
der, dass unser Gegner alle Chancen eiskalt genutzt hat." Die Partie war eigentlich nach 20 
Minuten schon gelaufen, nachdem Sascha Lesum den ersten Konter zur Führung des 
Titelkandidaten genutzt hatte und Alex Berscheid wenig später die Tücken des berühmt-
berichtigten Westerwälder Windes  kennen lernte und einen Flatterball ins eigene Netz lenkte. 
Ald die Eifeler gerade dabei waren, sich von dem Schock zu erholen, schlug Lesum erneut zu. 
Und der Langenhahner Torjäger hatte noch nicht genug. "Wir hatten uns vorgenommen, nach 
der Pause nochmals anzugreifen", berichtet Löw. Der Angriff kam aber in Form eines 
erneuten Konters von Langenhahn und Lesum, der in der 48. Minute für die endgültige 
Entscheidung sorgte. Nach einer Stunde traf Jerome Kolling die Latte - symptomatisch für das 
Kyllburger Spiel an diesem Tage. Acht Minuten vor Schluss zappelte der Ball zum fünften 
Male hinter dem schuldlosen Andreas Schmitt im Netz. Der Torschütze war dieses Mal Dirk 
Endres. In der Schluss-minute gelang Michael Mayer-Nosbüsch der Ehrentreffer. Löw: " 
Solche Tage gibt es. Wir müssen jetzt den Blick sofort wieder nach vorne richten." 

Mannschaftsaufstellung: A. Schmitt - W. Neumann, Chr. Esch (46. Chr. Gerten), D. Brenner 
(55. J. Schmitt), A. Berscheid, O. Poloshenko, A. Poloshenko, J. Kolling, J. Graham, M. 
Mayer-Nosbüsch, M. Schwandt (68. St. Becker). Tore: 1:0 (7.) Lesum, 2:0 (19.) A. Berscheid 
(ET), 3:0, 4:0 (39./48.) Lesum, 5:0 (82.) Endres, 5:1 (90.) M. Mayer-Nosbüsch. SR: 
Rostamzada (Mayen) - Zuschauer: 150. 


